Der Albigenserkreuzzug (SoSe 2004)

Leitfragen für die 11. Sitzung


In der kommenden Sitzung wird der Albigenserkreuzzug mit dem Vertrag von Meaux/Paris (1229) sein offizielles Ende finden. Da es in dieser Sitzung zugleich um die wichtigen Bestimmungen des Konzils von Toulouse gehen soll, bietet sie sich für einen Kurzüberblick über die wichtigsten Bereiche des hochmittelalterlichen Rechts an. Lesen Sie hierzu die Auszüge aus Köbler, Rechtsgeschichte, S. 112ff. (als Kopiervorlage im Semesterapparat) und beantworten Sie folgende Fragen:


1. In welche Rechtsbereiche/Rechtsquellen lässt sich das kirchliche bzw. weltliche Recht unterteilen? 


2. Was sind Rechtsbücher? Wie unterscheiden Sie sich von Gesetzessammlungen?

 

3. Was versteht man unter dem gelehrten Recht?


4. Das Corpus Iuris Civilis und das Corpus Iuris Canonici bilden die Grundlage für das gelehrte Recht. Aus welchen Bestandteilen bestehen sie?













